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Gestalten Sie die berufliche Bildung und bestimmen 
Sie die Qualtität von Fach- und Führungskräften mit

Prüfer werden

„Als Prüfer nimmt man ganz viel für 
sein Leben mit - geschäftlich wie privat. 
Es sind tolle Freundschaften daraus 
entstanden und es ist schön zu sehen, 
wie sich die Prüflinge entwickeln. Es ist 
einfach eine geile Tätigkeit , die ich nur 
weiter empfehlen kann.“

Jens Jarosch  
EDEKA Handelsgesellschaft  
Südwest mbH

„In meinem Job sehe ich mich als Coach 
für die Auszubildenden. Dank meiner 
Tätigkeit als ehrenamtliche Prüferin 
kann ich sie viel besser durch die 
Abschlussprüfungen begleiten.“

Claudia Iwaschkiw 
Merck KGaA

„Weil ich mit den Prüfungsstrukturen 
vertraut bin, kann ich meine Auszubil-
denden super auf den Prüfungsablauf 
vorbereiten. Auch habe ich die Möglich-
keit, andere Ausbilder kennenzulernen, 
wodurch man Fachfragen schneller 
klären und sich gegenseitig unter- 
stützen kann.“

Holger Becht 
GSI Helmholzzentrum für  
Schwerionenforschung GmbH

Das sagen unsere Prüfer:

Sie wollen noch mehr aus 
erster Hand erfahren?



Aus der Wirtschaft für die Wirtschaft Eine abwechslungsreiche, verantwortungs-
volle Aufgabe

Wissenswert: Zeitaufwand und Ausgleich 

Es lohnt sich – für Sie persönlich und  
Ihr Unternehmen

Seit Generationen ermöglichen Unternehmen der Region Rhein 
Main Neckar und wir, die IHK Darmstadt, jungen Menschen den 
Start ins Berufsleben. Und auch nach ihrer Ausbildung begleiten 
wir sie bei ihren weiteren Karriereschritten – etwa, indem wir 
ihnen den Weg zur höheren Berufsbildung ebnen. Diese wichtige 
Aufgabe können wir nur mithilfe der rund 2.000 Prüferinnen  
und Prüfer erfüllen, die sich ehrenamtlich für die berufliche  
Bildung engagieren.

Prüferinnen und Prüfer werden auf fünf Jahre in die Prüfungsausschüsse 
der IHK berufen und tragen dazu bei, den Fach- und Führungskräfte- 
nachwuchs zu sichern. Sie prüfen in rund 120 verschiedenen Ausbil-
dungsberufen und etwa 20 Weiterbildungsabschlüssen. Indem sie  
die Prüfungen auf einem konstant hohen Niveau halten, bestimmen  
sie die Qualität der beruflichen Bildung maßgeblich mit – und somit 
auch die Qualität des Fachkräftenachwuchses für ihr Unternehmen. 

Als Mitglied eines Prüfungsausschusses, der sich neben Praktikern aus 
Unternehmen auch aus Lehrkräften zusammensetzt, arbeiten Sie stets 
im Team. Sie erstellen Aufgaben für schriftliche und mündliche Prüfungen, 
führen Prüfungsaufsicht, bewerten Prüfungsaufgaben, Arbeitsproben, 
Prüfstücke, Projektarbeiten, Präsentationen und entscheiden verbindlich 
über Prüfungsergebnisse. Gemeinsam sorgen Sie für ein kompetentes 
und faires Verfahren. 

Der zeitliche Aufwand für eine IHK-Prüfungstätigkeit beträgt je nach 
Beruf vier bis sechs Tage im Jahr. Der Einsatz erfolgt nach Absprache 
mit der IHK und dem jeweiligen Prüfungsausschuss. Für Ihre ehren- 
amtliche Tätigkeit erhalten Sie eine Aufwandsentschädigung (berechnet 
sich gemäß Justizvergütungs- und Entschädigungsgesetz). Darunter 
fällt etwa der Zeitaufwand für die Erstellung von Prüfungsaufgaben, 
die Abnahme von Prüfungen oder Auswertung von Prüfungsarbeiten 
sowie für die Sitzungen des Prüfungsausschusses. Fahrtkosten zum 
Prüfungsort werden ebenfalls erstattet. Aufwandsentschädigungen  
und Kostenerstattungen können einfach und schnell über eine Online- 
Plattform eingereicht werden.

Indem Sie sich ehrenamtlich engagieren, unterstützen Sie die berufliche 
Bildung – ein Erfolgskonzept, von dem Sie bereits selbst profitiert haben. 
Doch auch persönlich gewinnen Sie aus der Prüfertätigkeit viel für sich: 
Durch die Auseinandersetzung mit dem Prüfungsstoff bleibt Ihr Fach- 
wissen stets up to date. Auch sammeln Sie neue Erfahrungen und 
können sich persönlich weiterentwickeln, beispielsweise in Sozial- und 
Methodenkompetenz. Beides nützt Ihnen im Berufsleben ebenso wie 
der Austausch mit den Fachkollegen.

Für Ihre Tätigkeit als Prüferin oder Prüfer werden Sie, nach Absprache 
mit Ihrem Arbeitgeber, freigestellt. Unternehmen haben hierdurch 
Einfluss auf die Qualität ihres Fach- und Führungskräftenachwuchses 
und stärken gleichzeitig die regionale Wirtschaft. Auch ergeben sich 
im fachlichen und persönlichen Austausch wertvolle Schnittstellen zu 
anderen Unternehmen aus der Branche. 

Sie arbeiten seit mehreren Jahren in ihrem Beruf, besitzen Fach- und 
idealerweise Führungskompetenzen und suchen eine neue Heraus-
forderung? Wenn Sie gern Kontakt zu Auszubildenden und jungen 
Fachkräften haben: 

Werden Sie Prüferin oder Prüfer der IHK Darmstadt!

Neu dabei? Kein Problem, wir bereiten Sie vor
In einer speziellen Schulung machen wir Sie mit den Grundlagen  
des Prüfungswesens vertraut und vermitteln Ihnen rechtliche  
und pädagogische Kompetenzen. Auch langjährige Prüferinnen und 
Prüfer können sich in sogenannten „Fresh Ups“ über Neuerungen 
informieren. 

Alle Schulungstermine im Überblick finden Sie unter  
www.darmstadt.ihk.de, wenn Sie die Nummer 3948666 ins  
Suchfeld eingeben.

Klingt interessant? Dann bewerben Sie sich!  
Füllen Sie einfach unser Online-Kontaktformular aus und  
schreiben Sie uns, in welchem Beruf Sie tätig sind. Das Formular 
finden Sie auf unserer Website www.darmstadt.ihk.de, wenn 
Sie die Nummer 4045726 ins Suchfeld eingeben.

Bitte beachten Sie: 
Fundierte Fachkenntnisse (abgeschlossene Berufsausbildung,  
Studium mit Berufspraxis oder abgeschlossene Weiterbildung) 
werden vorausgesetzt.

Ihre Fragen beantwortet Ihnen gern das Team Prüfungen:  
Telefon: 06151 871-1246 
E-Mail: prueferberufung@darmstadt.ihk.de

Allgemeine Informationen finden Sie zudem unter  
www.darmstadt.ihk.de, wenn Sie die Nummer 960 ins Such- 
feld eingeben.


